
Ich habe lange damit zu kämpfen gehabt

Der Anfänger lernt it der Zeit Fehler zu beheben.So rangschiert er alles aus ,was zu Missverständnisse führt.

Der Anfänger lernt mit der Zeit Fehler zu beheben.

Damit sein Werk von kritischen Augen nicht zerstört wird.

Wir wissen alle,

das in der Arbeit, Lohn steckt, die Innere Freude weckt.

Jeder Neubeginn bringt Rätsel hervor, die für manch fremdes Ohr

Rätsel bleiben.

Christus spricht: "Wer da bittet, der empfängt, und wer da sucht, der findet, und wer da anklopft, dem wird aufgetan.

Um aufzufallen, stellt man sich entweder blöd an,

als auch gerissen.

Verhält sich als Clown, zeigtdabei anderen die Nase.

Von jetzt an wird es jeder wissen, und es auch haben, 

dass war der Plan.

Mitten im Leben tauchen Situationen auf, die sich als Wellen erheben.

Die unter sich einiges begraben.

So kommt der Zündstoff "Gerede zustande.

Die Poletik aller Länder bezeugt mit, als auch ohne Verstand,

wie es im Land weiter gehen soll.

Die Bibel sagt dazu. Sie sollen sicher wohnen,

und niemand soll sie erschrecken.

Hungrige, nach Frieden sehnend,

lecken sich alle Zehn Finger danach ab.

So flüchtet der Grössere Teil um Zuflucht zu finden.

Was sie bekommen, ist ein Grab des nicht willkommens.

Wenn Träume wahr werden,

so zittert der ganze Körper wie Espenlaub.

Oder, er explodiert als Bombe"Geil, echt geil" unter der Haut.

Träume gehören zum Schattenreich, die dann heraussteigen,

wenn der Zeitpunkt naht.

Das Verstehen einsetzt: Der Glaube hilft Berge zu versetzen.

Er, als stark wird sich im Umfeld vernetzen,

um es mit seinem Licht auszustrahlen.

Damit sich Traum und Wirklichkeit verbinden.

Mit dem richtigen Wort hat schon ein Looser sein Glück gefunden.

"Schreibe mit der Seele, Hand, Fuß"!

Bewege Menschen, hinterlasse in ihnen deinen Gruss der Aufmerksamkeit.

https://www.schreiber-netzwerk.eu/de/4/Texte/69/Gefuehle/22882/Ich-habe-lange-damit-zu-kaempfen-gehabt/


Einer teilt reichlich aus, und hat immer mehr(Freude).

ein anderer kargt(geitzt), wo er nicht soll,

und wird immer ärmer Sprüche 11, 24
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